
5000 Miles – Der Orient rockt! 
 
Band 5000 Miles – Aus Fremden werden Freunde.  
Musikerinnen und Musiker aus 7 Ländern präsentieren ihren einzigartigen, mitreißenden 
Sound.  
 
 
5000 Miles - das sind neun engagierte Sänger und Musiker aus den Ländern Iran, Irak, Syrien, 
Afghanistan, Ukraine, Holland und nicht zuletzt aus Deutschland. 2016 gestartet als offene 
Chorarbeit, mit dem Ziel, Geflüchteten grundlegende Sprachkenntnisse und wertvolle Kontakte zu 
vermitteln, präsentieren sich 5000 Miles heute als äußerst spiel- und feierfreudige Band.  
 
 
Der Orient rockt! Bağlama und E-Gitarre. 5000 Miles präsentieren einen Crossover aus Perlen der 
arabischen, persischen und kurdischen Musik in westlicher Spielweise. Neben temperamentvoller 
Tanzmusik lassen einfühlsam vorgetragene Balladen die Herzen der Zuhörer schmelzen.  
 
5000 Miles führen den Beweis, dass Integration Spaß machen kann. Der ehrenamtlichen 
Bandleaderin Susanne Wagner ist es ein besonderes Anliegen, nahöstliche Musik durch moderne 
europäische Arrangements für deutsche Ohren zugänglich zu machen. Sie ist überzeugt: „Sobald 
wir aufhören, in Grenzen zu denken, sind wir uns viel ähnlicher, als manche glauben.“  
 
Die Bandmitglieder sind sich einig, dass Menschen aus verschiedenen Kulturen mit viel Spaß und 
Freude am gleichen Strang ziehen können:  
„Das Besondere an dem Projekt ist, dass Musik uns verbindet, obwohl wir alle aus verschiedenen 
Ländern kommen.“ (Ismail, Irak) 
„...dass wir trotz aller Unterschiede wie Religion, Nationalität, Kultur, wie eine Familie sind.“ 
(Niloofar, Iran) 
 
Die energiegeladenen Auftritte von 5000 Miles machen Spaß und sind immer wieder ein Ereignis, 
das zu Herzen geht.  
 
Neben vielen mitreißenden Auftritten und Konzerten war einer der Höhepunkte des Jahres 2019 
sicherlich die Verleihung des Menschenrechtspreises der Gerhard und Renate Baum-Stiftung an 
Ahmad Mansour im „Schauspiel Köln“. Die Laudatio hielt NRW-Ministerpräsident Armin Laschet. 
5000 Miles besorgten das musikalische Rahmenprogramm.  
Ein weiterer Höhepunkt war das Sommerfest der Düsseldorfer Polizei anlässlich der Verleihung des 
Bundesverdienstkreuzes an Polizeihauptkommissar Dirk Sauerborn. Auch hier sorgten 5000 Miles – 
neben fantastischem Wetter – für Stimmung.   
 
Dank der großzügigen Unterstützung des Langenfelder Gesellschaftsfonds konnte die Band im 
November 2019 ihr aktuelles Promo-Video vorstellen, das in den sozialen Medien großen Anklang 
findet. 
Nicht zuletzt waren 5000 Miles im November im Tonstudio. Anfang Februar wird das erste 
Musikvideo erscheinen.  
Auch das neue Jahr beginnt spannend. Auf der Facebookseite „WDRforyou“ werden 5000 Miles am 
31. Januar um 20 Uhr eine Stunde Programm mit Bamdad Esmaili live streamen. Wagner: „Wir 
freuen uns darauf.“ 
 
Auch wenn die Band im Moment sehr gut aufgestellt ist, würde sie sich (besonders im Bereich der 
Instrumentalisten) über zuverlässige Verstärkung freuen. Bandleiterin Susanne Wagner denkt dabei 
an „Melodieinstrumente wie Geige, Klarinette, aber gerne auch andere, die unseren Sound noch 



bunter machen. Auch eine groovende Gitarre fehlt uns im Augenblick noch. 
Bandleiterin Wagner betont, dass es der Band um Leidenschaft für die Sache geht: „Geld verdienen 
wir damit nicht“. Interessierte Musiker und Sänger wenden sich sehr gerne an Susanne Wagner 
unter susanne@5000miles.de.  
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